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1. Name & Grundlagen
	 Deutscher Name: Ziege
	 Lateinischer Name: Capra aegagrus hircus
	 Tierart: Pflanzenfressendes, wiederkäuendes Säugetier
	 Männchen / Weibchen / Jungtier: Bock – Ziege oder Geiß – Kitze 

(Jungtiere)
	 Größe & Gewicht: Je nach Rasse: ca. 40–100 kg bei ausgewachse-

nen Tieren

2. Aussehen & Besonderheiten
Die meisten Ziegen haben Hörner, ein glattes glänzendes Fell und einen 
neugierigen Blick. Es gibt aber auch Ziegen, welchen keine Hörner 
wachsen. Ziegen sind sehr neugierig, erkunden ihre Umgebung und 
probieren vieles mit Lippen und Maul – nichts ist vor ihnen sicher!

3. Lebensweise & Verhalten
Ziegen leben in Gruppen und brauchen ihre Artgenossen. Sie suchen 
gerne die Nähe von befreundeten Tieren. Es kommt jedoch auch vor, 
dass sich einzelne Ziegen nicht leiden können – in diesem Fall kann es 
zu Kämpfen und Verletzungen kommen.

Ziegen sind Genießer und kratzen sich gerne mit ihren Hörner und Zäh-
nen oder nutzen Kratzbüsten für eine kurze Massage. 

4. Haltung auf dem Bauernhof
Ziegen leben auf Bauernhöfen in Ställen - oft mit Auslauf oder Weiden. 
Sie brauchen jeden Tag frisches Wasser, gutes Futter und einen siche-
ren Platz zum Ruhen. Der Stall sollte Schutz vor Wetter bieten – denn 
Ziegen werden nicht gerne nass.
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Ziegen sind ausgezeichnete Kletterer und lieben Abenteuer. Daher soll-
ten Zäune und Ställe ausbruchssicher gestaltet werden.

5. Ernährung
Ziegen sind Feinschmecker mit Vorliebe für Gräser, Blätter, Zweige und 
Knospen. Sie sind etwas wählerischer als viele andere Nutztiere und 
greifen gezielt zu den besten Bissen. 
Sie gehören wie Schafe oder Rinder zu den Wiederkäuern. Wiederkäuer 
haben mehrere Mägen. Sie fressen Pflanzen, schlucken diese und ho-
len später einen Teil wieder hoch, um nochmal gründlich zu kauen – so 
wird das Futter gut verdaut.

6. Nutzen für den Menschen
Ziegen liefern:
	 Milch, aus der Käse gemacht werden kann (z. B. Ziegenkäse)
	 Fleisch, besonders Kitzfleisch ist eine zarte Spezialität
	 Haut und Felle, je nach Rasse auch Haarprodukte

7. Rassen & Unterschiede
Es gibt viele Ziegenrassen mit verschiedenen Merkmalen.
	 Saanenziege – eine rein weiße Ziege, die bekanntesten Milchziegen-

rassen
	 Tauernschecke – eine große gescheckte Gebirgsziege mit imposan-

ten Hörnern
	 Burenziege – eine stämmige Fleischziege mit großen Hängeohren

8. Spannende Fakten
	 Ziegen können auf sehr steilen Felsen klettern. Ihre harten Klauen 

geben ihnen genügend Halt.
	 Ziegen können Emotionen erkennen. Sie sehen Menschen an, ob sie 

freundlich, fröhlich oder traurig sind, und reagieren darauf.
	 Ziegen gelten als eine der ersten domestizierten Nutztiere – seit über 

10.000 Jahren werden sie vom Menschen gehalten. 

9. Wörter erklärt
	 Kitze: Junge Ziegen.
	 Wiederkäuer: Tier, das sein Futter mehrfach kaut und damit besser 

verdaut.
	 Auslauf: Bereich draußen, wo Nutztiere grasen oder sich bewegen 

dürfen.
	 Rasse: Gruppe von Tieren mit gleichem Aussehen, gemeinsamer 

Herkunft und Zuchtziel.
	 Milchziege: Ziege, die besonders viel Milch produziert.


